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Ortssprecher nach Art. 60a Bayerische Gemeindeordnung (GO) – kurz erklärt: 
 
Aufgaben: 
 

Ortssprecher (m/w/d) sind ehrenamtlich tätige Gemeindebürger* (m/w/d), die die Interessen eines Ge-
meindeteils vertreten, der f rüher (Stichtag 18.01.1952) eine selbstständige Gemeinde war und aktuell 

nicht durch ein gewähltes Mitglied im Gemeinderat vertreten ist.  
 
Im Marktgemeinderat Obernzenn der Amtszeit 2026 – 2032 sind Vertreterinnen und Vertreter der fol-

genden, zum Stichtag 18.01.1952 selbstständigen Gemeindeteile vertreten bzw. haben Gemeinde-
ratsmitglieder der aktuellen Amtszeit ihren Wohnsitz (der Name der Altgemeinde steht jeweils an ers-
ter Stelle und ist unterstrichen): 

 
1. Unteraltenbernheim mit Wimmelbach, Hechelbach, Limbach und den Weilern Hörhof , Binsmühle, 

Schafhof  

2. Oberaltenbernheim mit Esbach, Brachbach, Rappenau, Breitenau 
3. Egenhausen mit Sichelbronn 
4. Urphertshofen mit Straßenhof  (und Wessachhof  bis Anfang der 1960er) 

5. Unternzenn mit Hölzleinsmühle 
6. Obernzenn mit Frickleinsmühle 
 

Das bedeutet, dass für die Aktuelle Amtszeit für (die Altgemeinden) Egenhausen (mit Sichelbronn) 
und Unternzenn (mit Hölzleinsmühle) Ortssprecher/innen im Sinne von Art. 60a  GO gewählt werden 
können. 

 
 
Rechte: 

 

• Teilnahme an allen Sitzungen des Gemeinderats.  

• Rederecht mit beratender Stimme (kein Stimmrecht bei Beschlüssen).  

• Recht, Anträge an den Gemeinderat zu stellen. 
Der Gemeinderat kann diese Rechte auf  Angelegenheiten beschränken, die den jeweiligen Orts-
teil betref fen. 
 

 
Wie wird der Ortssprecher gewählt? 
 

• Auf  Antrag von mindestens einem Drittel der dort wohnenden Gemeindebürger* (m/w/d) muss der 
Erste Bürgermeister eine Ortsversammlung einberufen. 

• Alternativ kann der Gemeinderat die Wahl beschließen oder per Satzung vorsehen; dann ist kein 

Antrag erforderlich. Der Marktgemeinderat Obernzenn hat am 05.08.2026 beschlossen, das 
für diese Amtszeit für (die Altgemeinden) Egenhausen (mit Sichelbronn) und Unternzenn (mit 
Hölzleinsmühle) Ortssprecher/innen gewählt werden sollen. 

• Der erste Bürgermeister lädt zu einer Ortsversammlung ein. Die Ortsversammlung selbst bilden 
Gemeindebürgerinnen und -bürger* des betref fenden Gemeindeteils; diese müssen zum Zeitpunkt 
der Veranstaltung nach den Bestimmungen des Gemeinde- und Landkreiswahlgesetzes 
(GLKrWG) wahlberechtigt sein. Den Vorsitz in der Ortsversammlung hat jeweils der erste Bürger-

meister. 

• In der Ortsversammlung wird der Ortssprecher (m/w/d) in geheimer Wahl aus der Mitte der Wahl-
berechtigten gewählt. Die Wählbarkeit richtet sich nach dem aktiven Wahlrecht (Art. 1, 2 

GLKrWG), d.h. die gewählte Person muss sich seit mindestens zwei Monaten mit dem Schwer-
punkt ihrer Lebensbeziehungen in dem Gemeindeteil aufhalten, Unionsbürgerin oder Unionsbür-
ger sein und das 18. Lebensjahr vollendet haben. 

• Die komplette Wahl kann auch als Briefwahl durchgeführt werden; diese Alternative kam in wäh-
rend der „COVID-19-Pandemie“ (zwischen dem 30.01.2020 und 05.05.2023) zur Anwendung. 

 



 

Markt Obernzenn: Wahl von Ortssprecherinnen und Ortssprechern 
sowie die Wahl von Ortsbeauftragten 

Amtszeit 2026 - 2032 
 

 

Seite 2 von 8 
 

 

 
 
Durchführung der Wahl 
 

• Die Ortssprecherin bzw. der Ortssprecher wird  aus der Mitte der Ortsversammlung in gehei-
mer Wahl gewählt. 

• Wahlberechtigte können Personen aus der Mitte der Ortsversammlung zur Wahl vorschlagen.  

• Die zu wählende Person muss dem Gremium der Ortsversammlung angehören, d.h. sie muss das 
aktive Wahlrecht haben. Die Bewerberin/der Bewerber kann sich am o.g. Wahltag der Versamm-
lung vorstellen. Die Person muss bei der Wahl selbst nicht anwesend sein, allerdings sollte der 
Versammlung die Bereitschaf t zur Annahme der Wahl bekannt sein (da im Falle einer Ablehnung 

des Amtes eine weitere Ortsversammlung abzuhalten ist).  

• Die Ortsversammlung ist bei der Wahl nicht an vorgeschlagene Personen gebunden; die Ver-
sammlungsteilnehmer können auf  dem Stimmzettel auch den Namen einer anderen wählbaren 

Person eintragen. 

• Die eigentliche Wahl erfolgt nach den allgemein gültigen Wahlgrundsätzen in Deutschland:  
▪ Allgemein: Grundsätzlich kann jede wahlberechtigte Person wählen.  

▪ Unmittelbar: Der Ortssprecher (m/w/d) wird direkt gewählt.  
▪ Frei: Die Wahlentscheidung muss ohne Zwang oder unzulässige Beeinf lussung erfolgen.  
▪ Gleich: Jede Stimme hat grundsätzlich den gleichen Zähl- und Erfolgswert.  

▪ Geheim: Es darf  nicht nachvollziehbar sein, wie eine Person gewählt hat.  
D.h. die in ein Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten kennzeichnen unbeobachtet 
hinter einer Sichtblende ihren Stimmzettel, falten diesen so, dass die Stimmabgabe nicht zu sehen 

ist und werfen diesen in eine Wahlurne ein. Die Stimmabgabe wird im Wählerverzeichnis ver-
merkt. Im Anschluss erfolgt öf fentlich die Auszählung im Rahmen der Ortsversammlung.  

• Gewählt ist, wer mehr als die Hälf te der abgegebenen gültigen Stimmen erhält. Neinstimmen und 
leere Stimmzettel sind ungültig. Ist mindestens die Hälf te der abgegebenen Stimmen ungültig, ist 

die Wahl zu wiederholen. Ist die Mehrheit der abgegebenen Stimmen gültig und erhält weder eine 
Bewerberin noch ein Bewerber mehr als die Hälf te der abgegebenen gültigen Stimmen, so tritt 
Stichwahl unter den beiden Personen mit den höchsten Stimmenzahlen ein. Bei Stimmengleich-

heit in der Stichwahl entscheidet das Los. (Art. 60a Abs. 1 GO i.V.m. Art. 51 Abs. 3 S. 3 bis 7 GO). 
 
 

Amtszeit 
 
Die Amtszeit endet grundsätzlich mit der Wahlperiode des Gemeinderats  (30.04.2032).  

 
 
Verpf lichtung 

 
Die gewählten Ortssprecherin / der gewählte Ortssprecher wird im Rahmen einer Gemeinderatssit-
zung förmlich verpf lichtet und feierlich eingeführt werden. 

 
 
Termine 2026 für die Ortsversammlungen zur Wahl einer Ortssprecherin / eines Ortssprechers  

 

Gemeindeteil Tag Datum  Uhrzeit Ort – jeweils in 91619 Obernzenn 

Unternzenn Dienstag 13.10.2026 20 Uhr Feuerwehrhaus Unternzenn 

Egenhausen Donnerstag 15.10.2026 20 Uhr Altes Schulhaus Egenhausen 
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Ortsbeauftragte im Markt Obernzenn – kurz erklärt: 
 

Aufgaben: 
 
Eine Ortsbeauf tragte / ein Ortsbeauf tragter bekleidet kein gesetzlich in der Gemeindeordnung gere-

geltes Amt. Wie bisher bereits nimmt eine Ortsbeauf tragte / ein Ortsbeauf tragter die Interessen und 
Belange ihres / seines Ortsteils gegenüber der Gemeinde wahr, berät den Marktgemeinderat in Ange-
legenheiten ihres / seines Ortsteils und ist Ansprechpartnerin / Ansprechpartner für die Einwohnerin-

nen und Einwohner ihres / seines Ortsteils. 
 
Mit Beschluss vom 05.08.2026 hat der Marktgemeinderat Obernzenn festgelegt, dass in den Ortstei-

len des Marktes Obernzenn Ortsbeauf tragte zu wählen sind , die nicht durch ein Gemeinderatsmitglie-
der oder durch eine Ortsprecherin / einen Ortssprecher im Gemeinderat vertreten sind . Das sind 
 

• Wimmelbach 

• Hechelbach 

• Oberaltenbernheim 

• Brachbach 

• Rappenau 

• Breitenau 
 
 

Rechte: 
 
Die Ortsbeauf tragten werden für ihren Ortsteil als sachkundige Personen vom Marktgemeinderat in 

Beratungen mit einbezogen, zu Besprechungen, Ortsterminen und auch Gemeinderatssitzungen ein-
geladen, wenn es um Belange ihrer Ortschaf t geht. Die Ortsbeauf tragten sind beratend tätig, soweit 
eine Maßnahme oder ein Tagesordnungspunkt die konkreten Belange des Ortsteils betrif f t. Ein 

Stimmrecht im Gemeinderat oder einem Ausschuss haben die Ortsbeauf tragten nicht. Die Ortsbeauf-
tragten sind ehrenamtlich tätig. Für ihre persönliche Rechtsstellung gelten sinngemäß die Vorschrif ten 
der Artikel 19 und 20 GO. 

 
 
Wie werden die Ortsbeauf tragten gewählt? 

 

• Der erste Bürgermeister lädt die Einwohnerinnen und Einwohner des jeweiligen Ortsteils zu einer 
Wahlversammlung ein. Die strengen Vorschrif ten wie zur Wahl von Ortssprechern gelten nicht. 

• In der Wahlversammlung wird die Ortsbeauf tragte / der Ortsbeauf tragte in geheimer Wahl ge-
wählt. Bei bestehendem Einvernehmen ist eine Entscheidung auch per Akklamation denkbar. 

• Die Wählbarkeit orientiert sich am aktiven Wahlrecht für Gemeindewahlen (Art. 1, 2 GLKrWG). Die 
gewählte Person muss ihren Wohnsitz im Ortsteil haben bzw. zumindest den Schwerpunkt ihrer 

Lebensbeziehungen und das 18. Lebensjahr vollendet haben. 

• Wahlberechtigte können Personen aus der Mitte der Wahlversammlung zur Wahl vorschlagen. 

• Bewerberinnen und Bewerber können sich am Wahltag der Versammlung vorstellen. 

• Die Person muss bei der Wahl selbst nicht anwesend sein, allerding sollte der Versammlung die 
Bereitschaf t zur Annahme der Wahl bekannt sein.  

• Die Wahlversammlung ist bei der Wahl nicht an vorgeschlagene Personen gebunden; die Ver-
sammlungsteilnehmer können auf  dem Stimmzettel auch den Namen einer anderen wählbaren 

Person eintragen. 

• Die eigentliche Wahl erfolgt nach den allgemein gültigen Wahlgrundsätzen in Deutschland . 

• Gewählt ist, wer mehr als die Hälf te der abgegebenen gültigen Stimmen erhält. Neinstimmen und 

leere Stimmzettel sind ungültig. Ist mindestens die Hälf te der abgegebenen Stimmen ungültig, ist 
die Wahl zu wiederholen. Ist die Mehrheit der abgegebenen Stimmen gültig und erhält weder eine 
Bewerberin noch ein Bewerber mehr als die Hälf te der abgegebenen gültigen Stimmen, so tritt 

Stichwahl unter den beiden Personen mit den höchsten Stimmenzahlen ein. Bei Stimmengleich-
heit in der Stichwahl entscheidet das Los. 
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Amtszeit 
 
Die Amtszeit endet grundsätzlich mit der Amtszeit des Gemeinderats (30.04.2032), spätestens jedoch 

mit der Neuwahl einer Ortsbeauf tragten / eines Ortsbeauf tragten in der folgenden Amtsperiode. 
 
 

Verpf lichtung 
 
Die gewählten Ortsbeauf tragten werden im Rahmen einer Gemeinderatssitzung förmlich verpf lichtet 

und feierlich eingeführt werden. 
 
 

Termine 2026 für die Wahlversammlungen zur Wahl einer Ortsbeauf tragten / eines Ortsbeauf tragten 
 

Gemeindeteil Tag Datum  Uhrzeit Ort – jeweils in 91619 Obernzenn 

Breitenau 

   

 

Donnerstag 08.10.2026 18 Uhr Familie Limberger, Breitenau 3 

Rappenau 

   

 

Donnerstag 08.10.2026 20 Uhr Familie Engelhardt, Rappenau 3 

Gasthof „Zum Löwen“ 

Wimmelbach 

   

 

Freitag 16.10.2026 20 Uhr Familie Badberger, ) Hauptstr. 18                         

Unteraltenbernheim 

Gasthof „Schwarzer Adler“ 

Brachbach 

   

 

Montag 19.10.2026 18 Uhr Familie Schleyer, Brachbach 8 

 

Oberaltenbernheim

   

 

Montag 19.10.2026 20 Uhr Freiwillige Feuerwehr                                          

Oberaltenbernheim 

Feuerwehrhaus  

Hechelbach 

   

 

Dienstag 20.10.2026 20 Uhr Familie Kloha, Hechelbach 1 

Gasthof „Grüne Au“ 
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*  
 

Bürgerinnen und Bürger / Einwohnerinnen und Einwohner 
Auszug aus der Bayerischen Gemeindeordnung 
 

 
 
Ortssprecherinnen und Ortssprecher 
Auszug aus der Bayerischen Gemeindeordnung 
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Ortssprecherinnen und Ortssprecher sowie Ortsbeauftragte 
Auszug aus der Geschäftsordnung des Marktgemeinderats Obernzenn vom 12.05.2026 
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Wahlrecht 

Auszug aus dem Gemeinde- und Landkreiswahlgesetz 
 

 

 

 
(…) 
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Ehrenamtliche Tätigkeit, Sorgfalts- und Verschwiegenheitspflicht 

Auszüge aus der Gemeindeordnung  
 

 
 

 


